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Die Kalendernummern
vom 19. Dezember:
196 und 2907 erhalten
ein Frühstück für zwei
Personen imWert von
59,60 Euro oder einen
Restaurantgutschein im
Wert von60Euro imArco-
na Hotel Sonne.
91 bekommt ein Zahn-
bleaching imWert von
400 Euro, gestiftet von
Dr. Reyk Pomowski.
Alle Angaben ohne Gewähr, der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WARNEMÜNDE Morgen
von 10 bis 12 Uhr geht die
Ecolea Private Berufliche
Schule in der Parkstraße
52 gemeinsam mit der
DeutschenKnochenmark-
spenderdatei (DKMS)
wieder auf die Suche nach
potenziellen Stammzel-
lenspendern. Für zahlrei-
chePatienten ist dieÜber-
tragung gesunder Stamm-
zellen die einzige Überle-
benschance. Viele finden
jedoch keinen passenden
Spender, denn dafür
kommt nur ein „geneti-
scher Zwilling“ infrage.
Die Registrierungsaktion
findet im Rahmen der
Weihnachtsfeier der Eco-
lea statt.

REDAKTION
OSTSEEBAD WARNEMÜNDE

Mühlenstraße 13
18119Rostock
Telefon: 0381491 16 87 20
Fax: 0381491 16 87 25
Mail:warnemuende@nnn.de

Wer sich zu Heiligabend individuell erfreuen möchte, wird im Seebad fündig - da gibt es einiges Besondere zu erwerben

Von Maria Pistor

WARNEMÜNDE Alle Jahre
wieder – zerbrechen sich die
meisten Menschen den Kopf
darüber, was sie ihren Liebs-
ten zum Fest schenken kön-
nen. Individuell soll es sein
und lieber nützlich als ein
Stehrümchen. InWarnemün-
de werden sie zum Beispiel
bei Gitte Meßmer fündig. Im
Lädchen Lieblingssachen in
der Mühlenstraße 2 gibt es
das ganze Jahr über handge-
machte Unikate und Souve-
nirs. Schöne Dinge füllen 60
Fächer. Die Unternehmerin
selbst fertigtStrickkleidermit
Pfiff. Und sie vermietet Ver-
kaufsflächen in ihrem Ge-
schäft. Eines der Fächer hat
TanjaMager gemietet, die so-
gar aus Den Haag Upcycling-
Stücke liefert. Besondere
Fischtaschen, flauschige
Schlafsäcke aus gebrauchten
oder neuen Stoffen stehen
hoch in der Gunst der Kun-
den, erklärt Meßmer.
Wer Geschenke vorzieht,

die später wieder verschwun-
den sind, kann bei der Flei-
scherei Lührmann in der
Mühlenstraße handgemachte
Würste, Suppen oder Sauer-
fleisch erwerben. Ein Warne-
münder Klassiker ist zudem
der Knurrhahn-Likör aus der
Detharding-ApothekeamKir-
chenplatz.
Die Rezeptur ließ sich der

Warnemünder Apothekenbe-
sitzer Carl Essen vormehr als
100 Jahren beim Kaiserlichen
Patentamt schützen. „Seit
1991 wird er in altbewährter
Qualität und zur Freude der
Warnemünder wieder herge-
stellt“, sagt Apothekerin Sig-
linde Lindauer.
In der Fotodrogerie Ples-

sentin von Jan und Katrin
Böhnke gibt es noch Restex-
emplare des jährlichenKalen-
ders des Inhabers. Außerdem
viele schöne Warnemünde-
Motive auf Leinwand. „Die

Unzählige handgemachte Unikate gibt es bei Gitte Meßmer in ihrem Laden Lieblingssachen in der Mühlenstraße 2. Die Strickkleider
fertigt sie selbst an, auch etlichen Schmuck, die restlichenWaren stammen von anderen Kreativen. FOTOS: MARIA PISTOR

ApothekerinLianeNeubertausderDetharding-Apothekepräsen-
tiert hier den berühmten Knurrhahn-Likör.

Fotograf Jan Böhnke und seine Frau Katrin bieten Kalender sowie
Bilder und Handtücher mit Warnemünde-Motiven an.

können wir auch von eigenen
Bildern anfertigen“, sagt
Böhnke. Ebenfalls können
Motive auf Handtücher oder
Magneten gedruckt werden:
„Bei Bedarfmit demNamen“,
so Böhnke.
Am Georginenplatz bietet

AnkeTölle inihrerGalerieBil-
der an. Bei der Handweberei
arbeitet Ines Heinrich in ver-
schiedenen Techniken und
Farben. Einige Exponate sind
in ihrem Fenster zu sehen.
In den Buchhandlungen

Krakow Nachf. am Kirchen-

platz, Möwe in der Luisen-
straße sowie im Plattenladen
Coaast-Rock Am Leuchtturm
4 gibt es Bücher und CDs aus
Warnemünde.
Auf dem Warnemünder

Weihnachtsmarkt können
Besucher Tassen mit einem

Wimmelbild des verstorbe-
nen Illustrators Hansi Parc-
zyk erstehen. Ein Euro pro
Exemplar geht an den Verein
GemeinsammehrMut -Wege
gegen den Krebs. Auch Gut-
scheine für Fahrten mit den
Fahrgastschiff sind beliebt.

Wieichhöreundauchselberge-
sehen habe, hat es gestern
gegen 9Uhr den Fahrern von
Veolia mit der 515 amEnde des
Nummernschildes bei den
Papiertonnen auf demHof des
Getränkelandesgereicht.Berge
von Kartons standen unzerlegt
vor der Tonne herum. Frei nach
demMotto: Ich stelle esmal ab,
die Fahrer können sich ja damit
beschäftigen. Da hatten die Ab-
steller allerdings die Rechnung
ohne den„Wirt“ - in dem Falle
Veolia-Mitarbeiter - gemacht.
Der nahm sein Handy, machte
ein Beweisfoto. Dannwurden
die Tonnen geleert und die Kar-
tonsstehengelassen.Einerseits
wäre es nur einHandgriff gewe-
sen, die Kartons in das Auto zu
befördern, andererseits wollten
die beidenMitarbeiter wahr-
scheinlichverhindern,dasskünf-

ImAuftrag desGrünamteswird
diese Begrenzung gesetzt. Uwe
Hanelt hilft dabei. FOTO: MAPP

NNN-Redakteurin
Maria Pistor
freut sich über
Hinweise der Leser.

tig jegliches Papier dort einfach
abgelegt wird.

Tolles Programm
der Akrobaten
Ebenfalls imGespräch inWar-
nemündeistnochdertolleWeih-
nachtsauftritt der Sportakroba-
ten des SVWarnemünde am
Wochenende.Denorganisieren
immer Petra Krumbiegel und ihr
Team. Das ist ein echtes Feuer-
werk der Turnkunst.

Die Bepflanzung
schonen
AmAlten Strom hat gestern
unter anderemUweHanelt für
die FirmaGalabau imAuftrag
des städtischenGrünamtes ge-
holfen, eineMetallbegrenzung
andenBlumenbeeten zubauen.
Damit soll verhindert werden,
dass dort immer über dieGrün-
flächengelaufenwird .Andieser

StelleundauchanderPromena-
de geben sich dieMitarbeiter
des städtischenGrünamtes all-
jährlich besonders viel Mühe bei
der Bepflanzung der Blumen-
beete.

Kinder lernen in stimmungsvoller Advent-Atmosphäre aus der Geschichte

Von Sabine Schubert

WARNEMÜNDE Ole, Johanna,
Richard und 22 Mädchen und
Jungen aus demHort der Kita
LüttKinnerhusinLüttenKlein
habendasHeimatmuseumbe-
sucht. Die ehemaligen Lehre-
rinnen Karin Heilmann und
JuttaWeidemann, die sich eh-
renamtlich im Museum enga-
gieren, haben die Sechs- bis
Neunjährigen in der Alexan-
drinenstraße begrüßt.
Dort wurden den Kleinen

Tiergeschichten vorgelesen,
derweil sie bei einemQuiz be-
weisen konnten, dass sie sich
mit Märchen bestens ausken-
nen. Ein Rundgang durch das
Heimatmuseum und leckere
Lebkuchen, die Bäckermeister
Christian Kempcke spendier-
te, rundeten den Nachmittag
ab. „In der Schatzkiste, diewir

vom Heimatverband MV be-
kommenhaben, gab es dieAn-
regung für einenMuseumsbe-
such. Unseren Kindern gefällt
es prima. Sie haben viel Neues
erfahren“, sagtHorterzieherin
ChristinaLange,diemitKolle-
gin Pamela Cogiel die Schar
nachWarnemünde begleitete.
Insgesamthaben250Kinder

in der Vorweihnachtszeit das
Angebot für eine Märchen-

stunde imMuseum angenom-
men.VorallemandenSchließ-
tagen montags und dienstags
konnten Kinder eine schöne
Zeit verbringen und dabei ein
Stück Geschichte erleben.
„Zu etlichen Kitas und

Grundschulen haben wir seit
Jahren einen guten Kontakt.
Anderewarenerstmalsbeiuns
zu Besuch. Neben den Mär-
chen undGeschichten zeigten
sich die Lütten von all den al-
ten Dingen in unserer Küche,
aber auch im Schlafzimmer
mit Kinderbett und Nachttopf
begeistert. Schwer beein-
druckt sind sie, wie die Men-
schen früher ohne Kühl-
schrank und fließend Wasser
gelebt haben“, sagtMuseums-
leiterChristophWegner. Auch
2020werdensolcheVeranstal-
tungenangeboten.Anmeldun-
gen sind abOktobermöglich.

Gemütlich gemacht haben es
sich Mädchen und Jungen im
Heimatmuseum. FOTO: SUSA
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Vom Strickkleid bis zum Likör

Veolia-Mitarbeitern
hat es gereicht

Märchenstunde im Museum NNN-Stromsnack: Zwischen Dünen und Strom
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